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Agenda

 Nachhaltige Entwicklung & Bildung

 Projekt: GO-Sustainable

 Schulgarten

 Schulgarten & nachhaltigkeitsbezogene Kompetenzen
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Nachhaltige Entwicklung & Bildung

„Entwicklung, die den Bedürfnissen

der Gegenwart entspricht, ohne

die Fähigkeit künftiger Generationen

zu beeinträchtigen, ihre eigenen

Bedürfnisse zu befriedigen“.

WCED 1987: 41
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Nachhaltige Entwicklung & Bildung: UNESCO-Weltaktionsprogramm 
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Nachhaltige Entwicklung & Bildung: UNESCO-Weltaktionsprogramm

Ziele 2015 bis 2019 & ab 2020

 Systemische Reformen, um Bildung für

nachhaltige Entwicklung langfristig vom Projekt in die Struktur zu bringen.

 Verwirklichung der globalen Nachhaltigkeitsziele und Betonung der Rolle 

von Bildung.

Sustainable Development Goal 4.7: Sicherstellung, dass alle Lernenden die
notwendigen Kenntnisse und Qualifikationen zur Förderung nachhaltiger Ent-
wicklung erwerben, unter anderem durch Bildung für nachhaltige Entwicklung
und nachhaltige Lebensweisen…
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Nachhaltige Entwicklung & Bildung: Perspektivwechsel

Perspektivwechsel Von                  →                             Zu
Umwelterziehung                    Nachhaltiger Entwicklung

Bedrohungs-/ 
Modernisierungsszenarien Problematisierung Veränderung & Gestaltung

Moralisierungs-/ 
Wertklärungsansätze deskriptiv normativ

Verhaltensvorgaben*/ 
kompetentem Entscheiden

Vermittlung von Einstellungen 
und Verhaltensweisen Gestaltungskompetenzen

Vermittlungs-/ 
Verständigungsprozesse

Vermittlung wissenschaftlicher 
Befunde

Reflexion, Partizipation & 
Engagement

Wissensfokussierung/ 
Handlungsmöglichkeiten

Faktenbasierte 
Auseinandersetzung Handlungsorientierung
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Nachhaltige Entwicklung & Bildung: Gestaltungskompetenzen

1. Weltoffen und neue Perspektiven integrierend Wissen aufbauen
2. Vorausschauend denken und handeln
3. Interdisziplinär Erkenntnisse gewinnen. 
4. Risiken, Gefahren und Unsicherheiten erkennen und abwägen können

5. Gemeinsam mit anderen planen und handeln können
6. An Entscheidungsprozessen partizipieren können
7. Sich und andere motivieren können aktiv zu werden 
8. Zielkonflikte bei der Reflexion über Handlungsstrategien 

berücksichtigen können

9. Die eigenen Leitbilder und die anderer reflektieren können. 
10. Selbstständig planen und handeln können
11. Empathie und Solidarität für Benachteiligte zeigen können
12. Vorstellungen von Gerechtigkeit als Entscheidungs- und 

Handlungsgrundlagen nutzen können. 
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Fach- und 
Methodenkompetenz

Sozialkompetenz

Selbstkompetenz
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Nachhaltige Entwicklung & Bildung: Transformationsprozesse

EAT-Lancet Commission on Food, Planet and Health

 Nachhaltige planetare Ernährung für ca. 10 Milliarden Menschen bis 2050

 Berücksichtigung der planetaren Grenzen 

 „Flexitarisch“ überwiegend pflanzenbasiert

 Erzeugung einer win-win-Situation für die menschliche Ernährung 

WILLET et al. 2019
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Nachhaltige Entwicklung & Bildung: Transformationsprozesse

Gelingensbedingungen

 Veränderungen im Alltag jedes Essenden                                    WILLET et al. 2019

 Achtsamkeit und Wertschätzung gegenüber Lebensmitteln durch:

▫ ein „emotionales Grunderlebnis“                      PUDEL & WESTENHÖFER 1991: 50

▫ Wissen über deren Herkunft NELSON 2017; NIINIMÄKI 2013

▫ Kompetenzen in der Lebensmittelbe- und -verarbeitung 
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Nachhaltige Entwicklung & Bildung: Transformationsprozesse

Herausforderungen:

 Transformationsprozesse für eine nachhaltige Ernährung/Entwicklung in 
Schulen und Hochschulen: „Grand Challenge“              GRUNDMANN & LANGEN 2020: 73

 Professionalisierung von zukünftigen Lehrkräften                            BMBF 2017: 7 

 Theorie-Praxis-Gap zwischen den vermittelten wissenschaftlichen 
Theorien (Universität) und den praktischen Anforderungen des 
Schulunterrichts                                                         GRUNDMANN, GROTH & LANGEN 2018: 96

 Veränderung von Bildungsprozessen und Strukturen: Zeit – Räume
REHEIS 2000: 230

 Notwendigkeit einer transdisziplinären, fächerübergreifenden und 
handlungsorientierten Herangehensweise                                    MYERS 2017: 2866
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Nachhaltige Entwicklung & Bildung: Anbau von Lebensmitteln

Der Anbau von Lebensmitteln hat das Potential …
 das Ernährungsverhalten von Schüler:innen positiv zu beeinflussen.

LAUTENSCHLAGER & SMITH 2007: 245

 die Wertschätzung für Lebensmittel und Artenvielfalt sowie das 
Umweltbewusstsein zu steigern.

LAUTENSCHLAGER & SMITH 2007: 245, BENKOWITZ 2010: 157      

 durch Erfahrungen im Nutzpflanzenanbau die Akzeptanz für den Verzehr 
von Gemüse zu steigern.                                                          BENKOWITZ & KÖHLER 2019

 zur Ausbildung gesundheitsförderlicher Nahrungspräferenzen sowie zur 
Persönlichkeitsbildung beizutragen.                  NUNGESSER 2016, BENKOWITZ et al. 2011: 6
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Projekt GO-Sustainable Berlin
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Projekt GO-Sustainable Berlin: Projektziel

Das Projekt GO-Sustainable Berlin ist fokussiert …

 auf den nachhaltigen Anbau von G(emüse) und O(bst)

 in seinen Facetten ökologisch, ökonomisch, sozial, kulturell und 

gesundheitsförderlich sowie

 auf den Genuss.
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Projekt GO-Sustainable Berlin: Projektziel

Die methodische Umsetzung erfolgt durch das gemeinsame…

 Gärtnern in einem mobilen Hochbeet mit einer integrierten Wurmkiste.

 Verarbeiten und Zubereiten des selbst angebauten und geernteten 

Gemüses und Obstes.

→ Gemeinsames emotionales Erleben des Lebenszyklus` von Pflanzen und 

des „Lebensmittelkreislaufes“ durch Menschen aus unterschiedlichen 

kulturellen und sozialen Settings
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Projekt GO-Sustainable Berlin: Der Lebensmittelkreislauf

 Bio-Lebensmittelabfälle werden kompostiert.

 Kompostwürmer produzieren Wurmhumus 
und Wurmtee.

 Optimale Düngung des GOs durch 
den Wurmhumus.

 Be- und Verarbeitung des GOs
zu leckeren Speisen auf Basis der Empfehlungen 
der EAT-Lancet Kommission.

 Rückführung der GO-Abfälle - Der Kreislauf beginnt von vorn…
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Projekt GO-Sustainable Berlin: Hypothese

Mobile Hochbeete mit integrierter Wurmkiste …

 sind eine Variante einer Beetanlage, in der sich in Urbanen Räumen der 
nachhaltige Anbau von Gemüse und Obst sowie der Lebenszyklus von 
Pflanzen und somit der „Lebensmittelkreislauf“ emotional erleben lässt, 
indem organische Reste verwertet, Bio-Lebensmittel angebaut und
geerntet sowie zu schmackhaften Speisen be- und verarbeitet werden. So 
werden settings- und fächerübergreifend Kompetenzen für ein 
nachhaltiges Leben angebahnt. in Anlehnung an LAUTENSCHLAGER & SMITH 2007
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Projekt GO-Sustainable Berlin: Umsetzung

 Integration einer Wurmkiste in ein 

mobiles Hochbeet durch eine Projektwerkstatt 

der TUB mit Unterstützung des FG B!NErLe.

 Förderung des Projektes GO-Sustainable Berlin 2019 durch SenJVA.

 Umsetzung des Projektes in analoger und digitaler Form:

▫ analog – 2 Workshops mit Berliner Bürger*innen aus 

unterschiedlichen Settings, z. B. Urban Gardening-Projekten, Kitas usw.

▫ digital – Webseite https://www.go-sustainable.de
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Projekt GO-Sustainable Berlin: Optimierung des Hochbeetbaus

Optimierung der eingesetzten Materialien unter Nachhaltigkeitsaspekten:

 Ersatz der Teich- oder Noppenfolien: Möglicher Übergang von 

Mikropartikeln in das Beet und die Lebensmittel sowie Staunässe

 Einsatz von Naturfasern: Baumwoll- oder Wollvlies, eventuell mit 

Bienenwachs beschichtet, um das Holz zu schützen

 Variation des Holzes …

→ Fragestellung einer aktuellen fachwissenschaftlichen Bachelorarbeit
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Projekt GO-Sustainable Berlin: Optimierung des Hochbeetbaus
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Projekt GO-Sustainable Berlin: Optimierung des Hochbeetbaus
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GROBBA 2022Dauerhaftigkeitsklassen gem. DIN EN 350-2 für Hölzer im Erdkontakt
1 sehr dauerhaft > 13 Jahre
2 dauerhaft 8 - 13 Jahre
3 mäßig dauerhaft 5 - 8 Jahre
4 wenig dauerhaft 3 - 5 Jahre
5 gar nicht dauerhaft < als 3 Jahre
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Projekt GO-Sustainable Berlin: Impressionen
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Projekt CampusAckerdemie: Ziele

Ziele sind die …

 Vermittlung von Wertschätzung für Natur und Lebensmittel 

 Befähigung zur selbstständigen Einrichtung eines Schulgartens

 Anbahnung von Kompetenzen und Auseinandersetzung mit Themen wie 

Naturzusammenhänge, Lebensmittel & Nachhaltigkeit 

 Integration eines Schulgartens in den Schulalltag bzw. in ein schul- oder 

hochschulinternes Curriculum
ACKER E. V. 2021, GRUNDMANN 2021
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Projekt CampusAckerdemie: Impressionen
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Projekt CampusAckerdemie: Evaluation Studierendenperspektive TU 
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„Relevanz der Themen für die 
zukünftige Arbeit: 

Die vermittelten Inhalte und 
Handlungskompetenzen sind für 

angehende Lehrer:innen von hoher 
Relevanz.“

„[…] dass durch das Anbauen von 
Gemüse etc. viele Fächer mit 

integriert werden können und es 
ein verbindendes Element an der 

Schule bilden kann.“

„Durch die CampusAckerdemie fühle ich mich dazu 
befähigt, selbst Schüler:innen das Wissen

weiterzugeben und selbstständig einen Schulgarten 
einzurichten.“

„Ich habe mehr Lust aufs Gärtnern
bekommen ; […] kenne mehr 

Gemüsearten; […] werfe weniger 
Lebensmittel weg.“

GRUNDMANN et al. 2022
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Projekt GO-Sustainable Berlin: Impressionen

Aufgabe: 

1. Notieren Sie bitte Ihre Fragen zum integrativen 
Projekt GO-Sustainable Berlin.

2. Skizzieren Sie bitte weiterführende Ideen zum Projekt.

Sie haben ca. 10 Minuten Zeit
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